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Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemelnschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemelnschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Eln-
legung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sieb binnen der Eingabe-
trist als solcbe anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinscbuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Elngabefrlst dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straftolgen im Unterlassungstalie; Im Falle
Ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewäbrspflicbtige
beiwohnen.

Kt. Zürich Konkursaml Enge-Zürich (25192)

Gemeinsehuldner: Firma H. Vets eh & C i e., Butter- und Koehfett-
Raffinerie «Schweizer Perle», Claridenstrasse 47, Ziirieh 2, Butter- und
Kochfett-Raffinerie und Handel in den seihst produzierten Koehfetten, Butter und
Speiseölen; u. h. Gesellschafter: Hermann Vetseh-Vetseh, von Grabs, St. Gallen,
in Zürieh 2.

Datum der Konkurseröffnung: 29. Juni 1921; in Rechtskraft seit 15.
September 1921.

Erste Gläubigerversammlung: 24. Oktober 1921, naehmittags 2 Uhr, im
Hotel Mythen, Zürieh 2.

Eingabefrist: Bis 15. November 1921.

Ouvertures de faillltes
(L. P. 231 et 232.)

Les cröanciers des faillis et ceux qui
out des revendicatlons ä exercer, sont
invitös ä produire, dans le dölai fixe pour
les productions, leurs creances ou revindications

ä l'office et ö lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extralts de livres,
etc.) en original ou en cople authentique.

Les debiteurs du fallll sont tenus de
s'annoncer, sous les pelnes de droit, dans
le deial fixe pour les productions.

Ceux qui detiennent des biens du failli,
en qualite de creanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les

mettre ü la disposition de l'office, dans le
deiai fixe pour les productions, tous droits
reserves: fnutes de quoi, Iis encourront les

peines prevues par la loi et seront deehus
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'asslster aux
assembles des creanciers.

Kt. Zürich Konkursamt Schwamendingen (23161)

Gemeinsehuldner: Bonaldi, Johann Ermann, geb. 1885, Architekt,

von und in Dühendorf.
• Datum der Konkurseröffnung: 8. September 1921.

Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 6. Oktober 1921,
naehmittags 2 Uhr, im Gasthof zum «Hecht», Dübendorf.

Eingabefrist: Bis 28. Oktober 1921.

Mit Bezug auf die Liegenschaften des Gemeinsehuldners Kat.-Nr. 982,
3641, 3642, 3683, 3761—3766, 3768 und 3769 in Dübendorf, werden die
Inhaber von Dienstbarkeiten, die unter dem frühem kantonalen Rechte ohne
Eintragung in die öffentlichen Büeher entstanden und noeh nicht eingetragen
sind, ausdrücklich aufgefordert, diese Rechte innert obgenannter Eingabefrist
beim Konkursamt Schwamendingen unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift anzumelden.

Nieht angemeldete Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen
Erwerher des heiasteten Grundstückes nicht mehr geltend gemacht werden,
soweit es sieh nieht um Rechte handelt-, die aueh nach dem Z. G. B. ohne
Eintragung in das Grundbuch dinglieh wirksam sind.

Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zürich (25182)

Gemeinsehuldner: Emil Pfenninger & Cie., teehnisehes Vcrsand-
gesehäft, Clausiusstrasse Nr. 2 und 4, in Zürich 6.

Datum der Konkurseröffnung: 4. Oktober 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 21. Oktober 1921, naehmittags

3 Uhr, im Gasthof zur «Krone», in Unterstrass-Zürich.
Eingabefrist: 15. November 1921.

Kt. Zürich Konkursamt Zürich (Altstadt) (24311)

Gemeinschuldner: Sehweizer-Hartmann, Friedrieh', Coiffeur,

von Zürich, wohnhaft Trittligasse Nr. 2, in Zürich 1.
Datum der Konkurseröffnung: 30. September 1921.
Erste Gläubigervcrsainmlung: Dienstag, den 18. Oktober 1921, nachmittags

2 Uhr, im Cafe Sehneebeli, Linnr.atquai, Zürich 1.
Eingabefrist: Bis 8. November 1921.

Kt. Bern • Konkursamt Bern-Stadt (2503)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft A. Blum & Cic., Import und

•Export, in Bern.
Datum der Konkurseröffnung: 23. August 1921.
Summarisches Verfahren.
Eingabefrist: 4. November 1921.

Kt. Luzern Konhursamt Rothenburg in Eschenbach (2020)
Gemeinsehuldnerin: Wasserversorgungsgenossenschaft

Rothenburg in Rothenburg.
Datum der Konkurseröffnung: 1. Oktober 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 22. Oktober 1921, naehmit-s

tags 3 Uhr, im Gasthof zum Rössli, Esehenbach.
Eingabefrist: 15. November 1921.

Kt Konkursaml Olten-Gösgen (2504)Solothurn
Gemeinschuldner: Lätsch, Albert, Buchdruckerei, in Ölten.
Datum der Konkurseröffnimg: 5. Oktober 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 31. Oktober 1921. nachmittags

3 Uhr, im «Ratskeller», I. Stoek, in Ölten.
Eingabefrist: Bis und mit 20. November 1921.
Ersetzt die Puhlikation in Nr. 251.

Kt. St. Gallen Konhursamt Unlertoggenburg in Flawil y. jU2)
Gemeinschuldner: Meyer, Johs., Thalmühle, Flawil.
Datum der Konkurseröffnung: 3. Oktober 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 19. Oktober 1921, naeh-i

mittags 2 Uhr, im Hotel «Rössli», in Flawil.
Eingabefrist: Bis 15. November 1921.
Mit Bezug auf die Liegenschaften des Schuldners:

a) in der Gemeinde Flawil:
1.' Kataster-Nr. 1266:
Ein Wohnhaus mit Wirtschaft, Bäckerei und Mühle Nr. 1384, assekuriert

1920 zu Fr. 72,000; eine Scheune mit Stallung Nr. 1385 (Waschküehe),
.assekuriert 1914 zu Fr. 13.200; eine Wasserstube Nr. 1386, assekuriert 1914
zu Fr. 1200; eine Scheune mit Stallung Nr. 1387, assekuriert 1914 zu Fr. 8200;
•tlatz zu vorstehenden Gebäulichkeiten 11 a 15 m3; Reservoir 6 m3; Hofraum,
Garten, Wege 34 a 53 m3; Wiese 5 ha 11 a 75 m3; Fahrservitut 1 a 50 m3;
Bach 6 a 58 m3; Gesamtflächenmass 5 ha 86 a 22 m3, in der Thalmühle,
Gemeinde Flawil, gelegen;

2. Kataster-Nr. 1267:
Ein Wohnhaus mit Schopfanbau und Schweinestallung Nr. 13S8, assekuriert

1914 zu Fr. 4300; Platz zum Gebäude 29 m3; Hofraum 1 a 12 m3; Wiese
19 a 52 m3; Fahrservitut 99 m2; Gesamtflächenmass 21 a 92 m3, ebenfalls in
der Thalmühle, Gemeinde Flawil, gelegen;

b) in der Gemeinde Degersheim:
1. Ein Wohnhaus mit Stieklokal, unter Nr. 928 assekuriert Fr. 9500, samt

Hofstatt und Hofraumhoden, 334 m3 haltend, an der Gemeindestrasse nach
Egg-Flawil im Thal gelegen; 2. Ein Wohnhaus mit angebauter Schöpfung,
unter Nr. 453 assekuriert Fr. 2500, samt Hofstatt, Wiesland mit Holzbord und
einem Stüek Waldung, zusammen 55 a 26 m3 haltend, in einem Umfang im
Thal gelegen; 3. Eine Parzelle Wiesland und Bord, ob- und unterhalb der
östlichen Zufahrtsstrasse zum Bahnhof, das sogen. «Schwalbentobel», beim
Bleimoos gelegen; 4. Ein Stüek Wiesland, ca. 500 m3 haltend, westlich an der
Gemeindestrasse nach Egg-Flawil im Thal gelegen; 5. Ein Stück Waldung,
ca. 19,5 a haltend, nächst der Brücke nördlich an der Staatsstrasse im Thal-
holz gelegen; 6. Ein Stück Waldung, ea. 54 a haltend, ob der Brücke im Thal
gelegen; 7. Ein Stüek Waldung, ca. 27 a haltend, oben in Georg Britt's Weide
im Thal gelegen (bezüglich der Grenzen wird auf den Liegenschaftsbetrieb
verwiesen, weleher beim Konkursamt zur Einsicht aufliegt),

werden die Inhaber von Dienstbarkeiten, die unter dem früheren kantonalen

Rechte ohne Eintrag in die öffentlichen Bücher entstanden und bis heute
noch nieht eingetragen sind, ausdrücklieh aufgefordert, diese Rechte bis zum
3. November 1921 beim Konkursamt Untertoggenburg unter Einlegung
allfälliger Beweismittel in Original oder amtlich beglaubigter Abschrift
anzumelden.

Nicht angemeldete Dienstbarkeiten können gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber des belasteten Grundstückes nicht mehr gelteud gemacht werden,
soweit es sich um Rechte handelt, die aueh nach dem Zivilgesetzbuch ohne
Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Ct. de Vaud Arrondissement de Montreux • (2497)
Failli: Delay e, Emile, n6gociant, ä Montreux.
Date de l'ouverture de la faillite: 6 octobre 1921.
Premiere assemble des creanciers: Jcudi, 20 oetobre 1921. ä 16 heures,

en Maison de Ville aux Planches-Montreux.
Dölai pour les productions: 15 novemhre 1921.

Ct. de Geneve Of/ice des laillites de Geneve (2521/2/31)
Faillie: Soeiete en nom eolleetif H. Zbinden et fils, en liquidation,

vins et spiritueux, Rue de Pricurö 24.
Date de l'ouverture de la faillite: 4 oetobre 1921.
Premiere assemblee des creanciers: Lundi, 24 oetobre 1921, ä 10 heures,

ä la salle des assemblees de faillites, Taconnerie 7.
D61ai pour les productions: 15 novemhre 1921.

Faillie: Soci6te en nom eolleetif CastellaFröres, eommeree de dro-
gueric, Rue de la Croix d'Or 23.

Date de l'ouverture de la faillite: 8 oetobre 1921.
Premiere assemblee des creanciers: Lundi, 24 oetobre 1921, ä 11 heures,

ä la salle des assembldes de faillites, Taconnerie 7.
D61ai pour les productions: 15 novemhre 1921.
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Erratum.
Faillis: Etablissements Holy Fröres S. A., en liquidation,

Fusterie 16 et Chfine-Bougeries.
Le delai de production est fixe au 12 novembre 1921 au lieu de 12

octobre, indique par erreur dans la publication d'ouverture de faillitc.

Kollokatlonsplan —

(B.-G. 249. 250 u. 251.)
Der ursprüngliche oder abgeänderte

Kollokatioosplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgcrichle angefochten wird.

Etat de collocation
(L. P. 249. 250 et 25t.)

Ltetat de collocation, original ou rec-
tifte, passe en force, s'ii n'cst attaquä dans
les dix lours par une action intcntüc devant
ic jugc qui a pronomte ia faiilite.

(2501)Ct. de Berne District de Courlelary
Failli: L e v y, P a u 1, nögociant, ä Tramelan-dessus.
Delai pour intenter action en opposition: 26 octobre 1921 au plus tard.

Les administrateurs: F. Benoit, not., et R. Burkhard.

Kt. Freiburg Konkursami des Seebezirks in Murlcn (2510)
Gemeinschuldner: Page, Joseph, Eicrhandel und Spezereihandliing,

in Cordast.
Anfechtungsfrist: 10 Tage.

Kt. Solothurn Konkursami Ollcn-Gösgen (2505)
Gemeinschuldner: Brandenberger, Adolf, Weinhandlung, in

Ölten.
Anfeehtungsfrist: Bis und mit 81. Oktober 1921.
Zweite Gläubigerversammlung: Montag, den 21. November 1921,

nachmittags 3 Uhr, im Hotel «Kreuz», I. Stock, in Ölten.
In dieser Versammlung wird über einen Nachlassvertrag verhandelt werden.

Abtretungsbegehren im Sinne von Art. 260 Seh. K. G. sind in der
Versammlung selbst oder spätestens binnen 10 Tagen nach ihrer Abhaltung zu
stellen.

Ersetzt die Publikation in Nr. 251.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl '2524/5)
Gemeinschuldner:
Hasler-Estlinbaura, Otto, Basel;
Fürst, E. & A., Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt Basel-Land Konkursami Sissach (2508)
Gemeinschuldncrin: Schweizer & Cie., Fabrikation von Präzisions-.

Werkzeugen, in Sissach.
Anfechtungsfrist: Bis'und mit 24. Oktober 1921.

Kt St. Gallen Konkursamt Gasler in Kallbrunn (2526)
Gemeinschuldnerin: Firma Steinbruch Betlis-Wcesen

(Genossenschaft mit beschränkter Haftung), Weesen.
Auflage- und Anfeehtungsfrist: Vom 18. bis und mit dem 27.

Oktober 1921.
Allfällige Anfechtungsklagen sind beim Bezirksgerichte Gaster in

Kaltbrunn anzubringen.

Kt. St. Gallen Konkursami Neuloggenburg in Lichtensteig (2499)-[
Gemeinschuldner: Rufer, Adolf, Autogarage und Reparaturwerkstätte

in Lichtensteig.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis und mit 25. Oktober 1921.

Kt. St. Gallen Konkursami Oberloggenburg i Stein (2500)
Gemeinschuldner: Hohl, Carl, Schreinenneister. in Ebnat
Auflage- und Anfechtungsfrist: 15. bis 25. Oktober 1921.

Konkursami Rorschach

Hungerbühler & Co.,
(2507)

Wäschefabrikation, in
KL St Gallen

Gemeinschuldner
Rorschach.

Auflage- und Anfechtungsfrist: 18. bis 28. Oktober 1921.

Ct. de Vaud Office des faiUites de Montreux (2498)
Faillie: Succession du Dr. Jentzer, Fritz-Louis, ä Cornaux

s. Chamby.
Delai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater du samedi,

15 octobre 1921.

Ct. de Vaud Office des faillites d'Oron (2527)
Failli: Martineiii, Jörömc, commerce de chiffons et vieux mötaux,

ä Oron la Ville.
Delai pour intenter action en opposition: 10 jours ä dater de cette

publication.

Ct. du Valais Office des failliles de Marligny (2506)
Faillie: Succession repudiee de Terrettaz, A., marchand de vin, ä

Martigny-Ville.
Dölai pour intenter action cn opposition: 10 jour expirant le 25

octobre 1921.
La seconde assemblec des creanciers de cette faillite est fixec au 5

novembre 1921, k 14 heures, au bureau de l'office.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de la Chaux-de-Fonds (2509/28)
Faillie: Verreries Nationales suisses S. A., siöge social:

la Chaux-de-Fonds, fabrique: ä Horw (Lucerne).
Delai pour intenter action en opposition: Jusqu'au 25 octobre 1921 inclu-

Bivement.

Failli: Wuillcumier, Georges, fabricant d'horlogcrie, de la Sagne
et Tramelan, domicilii k la Cbaux-de-Fonds.

Dölai pour intenter action en opposition: 25 octobre 1921 inclusivemenL

Ct. de Neuchätel Office des failliles du Locle (2529)
Etat de collocation et decision concernant lc strict ndeessaire et les

revendication8.
Failli: Bourquin, Jacques, monteur de boltes, au Locle.
Dölai pour intenter action en opposition, demander cession des droits de

la masse ou recourir contre le strict nöcessaire: 25 octobre 1921.

Ct. de Genöve Office des failliles de Genive (2523)
Faillie: Sölect Films C°, societö cooperative, ayant son siöge

8, Rue de la Cloche.
Delai pour intenter action en opposition: 10 jours k dater de cette

publication.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(UP. 230.)

La faiUite sera clöturee taute par ies
er fanciers de r£clamcr dans les dix Jours
l'application de ia proeädure en mattere
de faillitc et d'en avencer les frais.

(B.-G. 230.)
Falls nicht binnen zehn Tagen ein

Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende S. cherlieit leistet, wird-das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursami Riesbach-Zürich (24631)

Gemeinschuldner: Biller, Franz, von Owingen (Baden), Handel in
Landesprodukten, Florastrasse Nr. 14, in Zürich 8.

Datum der Konkurseröffnung durch Verfügung des Konkursrichters des

Bezirksgerichtes Zürich: 28. September 1921.
Datum der Einstellung mit Verfügung des nämlichen Richters: 5. Oktober

1921 mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: Bis zum 22. Oktober 1921.

Ct. de Genöve Office des failliles de Geneve (2530)

Faillis: Hiltebrand et C°, ötablissements de constructions ölec-
triques, Rue Jacques-Dalphin 35-37, Carouge.

Date de l'ouverture de la faillite par le tribunal de premiere instance:
20 septembre 1921.

Date de la suspension par decision du juge de la faillite: 11 octobre 1921
ensuite de constatation de defaut d'aetif.

Dölai d'opposition ä la clöture: 25 octobre 1921.

Widerruf des Konkurses — Revocation de Ia faillite
(B.-G. 195, 196 und 317.) (L. P. 195, 196 et 317.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Vevey (2533)

Revocation de faillite.
Failli: Dufour, Gustave, negotiant, k la Tour-de-Peilz.
Date du prononcö et homologation: 8 octobre 1921.

Konkurssteigerungen — Vente aux enchöres publiques aprös faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Bern Konkursami Bern-Stadt (2541)

Beweglichkeiten-Steigerung.
Aus dem Konkurse des Frei, Fritz, elektro-mech. Werkstätte,

Schwarztorstrasse 81 in Bern, gelangen Dienstag, den 18. Oktober 1921,
nachmittags von 2 Uhr an, im Gantlokal des Amthauses Bern, folgende Gegenstände

an eine öffentliche Versteigerung:
1 Drehbank mit normaler Zubehör, ohne Deckenvorgelege, 3 Werkbänke,

9 Tabourets, 1 Schmirgelmaschine, 1 kleine elektr. Bohrmaschine, 1

Gewindeschneidzeug für engl. Gewinde, 1 Dürrenmatt-Transformator, 1 Autogen-
Schweissapparat, 1 Dreibackenbohrfutter, 2 Schraubstöcke, 1 Handblech-
scheere, Werkzeuge aller Art, teils noch ungebraucht, grössere Partien
Porzellan-Steckkontakte, Verbindungsklemmen, fertige und halbfertige elektr.
Tauchsieder, sowie vorgearbeitetes Material dazu, Isoliermaterial, elektr. Zug-
und Stehlampen und div. Bureaumobiliar.

Die Steigerungsgegenstände können am Steigerungstage vormittags von
10—12 Uhr und eino halbe Stunde vor Steigerungsbeginn besichtigt werden.

Kt. St. Gallen Konkursami Unterrheintal in Sl. Margreihen (2512*)

II. Konkursrechtliche Liegenschaftssteigerung.
Gemeinschuldner: Gschwend, Jos., zum Volksmagazin, in Widnau.
Ganttag: Mittwoch, den 16. November 1921, nachmittags 5 Uhr.
Gantlokal: Gasthaus zum «Rössli» in Widnau.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 1. November 1921.

Grundpfand:
Objekt in der Gemeinde Widnau:
Hausplatz bzw. Brandplatz und Wiesenboden mit Obstbäumen im Zinggen

Widnau mit darauf befindlichen Mauerüberresten vom abgebrannten Gebäude:
Kat.-Pl. 24, Nr. 1649, mit 17 a 99 m*.
Grenzt im Osten an die Staatsstrasse und Heule Valentin, im Süden an

Heule Valentin, im Westen an Blank Wilhelm, im Norden an Blank Wilhelm
und Bont Konstantin, Widnau.

Schatzungssumme Fr. 4100.
Meistgebot an erster Gant Fr. 2500.
Im übrigen wird au' Art. 257—259 des Sell. K. G. verwiesen.

Kt. Graubünden (2511)Konkursami Davos in Davos-Plalz

Konkursamtliche Liegenschaftsgant.
I. Steigerung.

Am Dienstag, den 15. November 1921, nachmittags 2 Uhr, werden im
Rathaus Davos die der Konkursmasse Boasch-Kaiser, J., Davos-Platz,
gehörenden Liegenschaften, bestehend aus Hotel Rhätischcr Hof, Dependance,
Villa Rhätia, Stallgebäude, Liegehalle mit Hotelgarten nebst Grund und Boden
und elektr. Lichtanlage, sowie das gesamte Hotelmobiliar als Zugehör, auf
erste Steigerung gebracht.

Der Gesamtschätzungswert beträgt Fr. 974,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen ab 5. November 1921 zur Einsicht auf.

Ct. de Genöve Office des failliles de Genhoe (2532)
Vente d'lmmoblllöre — Deuxlöme enchöre

Faillie: La Societö Anonyme des Ateliers Piccard, Pic-
tet et Cie, ayant son siöge ä Genöve.

Jour, heure et lieu de la vente: Mercredi, 16 novembre 1921, k 10 heures,
dans la salle des ventes de l'office des faillites, Place de la Taconnerie 7.

Dösignation des immcublcs vendre: Les immeubles k vendre sont situös
dans la commune de Genöve (ville) et consistent en:

1. La parcelle 5697, feuille 44, d'une surface de 6 ares 73 mötres 45 döci-
mötres, sur laqueUe existe, Rue du Mont Blanc 3, un bätiment n° G 615, d'une
surface de 6 ares 67 mötres, comprenant arcades au rez-de-chaussöe et six
ötages d'appartements (magasins, logemeuts, locaux pour archives, locaux
pour la Photographie, etc.).

2. La part, en eopropriötö pour la moitiö, de la parcelle 5698, d'uue
surface de 5 ares 54 mötres 5 döcimötres, nature cour, Rue Klöberg 14-16.

C'cst avec toutes appartenances et döpendances, sans exception ni röserve.
Mise ä prix: Les immcublcs pourront ötre adjugös (en un seul lot) möme

au-dessous de la mise ä prix de deux millions trois cent mille francs
(fr. 2,300,000) montant de l'cstimation.

A la premiöre eneböre, le 28 septembre 1921, il n'a pas ötö fait d'offre.
'Avis: L'ötat des charges et les conditions de la vente sont döposös är

l'office des faillites oü chacun peut cn prendre connaissance.
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Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(L. P. 295-297 und 300.)

Sursis concordatalre et appel auz erwandere
(B.-G. 295-297 et 300.)

Les dghlteurs ci-apr6s ont obtenu un
sursis concordatalre de deux mois.

Les cr6anclers sont Invitds ä produire
leur crSances auprds du commlssaire dans
le d£lai fix6 pour les productions, sous
peine d'Stre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des creanciers est con-
voquee pour la date indiqufie ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix Jours
qui precedent l'assembiee.

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
iassstundung hewllligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfalle hei den
Verhandlungen Ober den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung 1st auf den
unten hierfür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten kennen während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt Luzern Amtsgerichlsvizepräsidenl von Luzern-Sladl (2513)
Schuldner: Schrämli-Bucher, A., Hotel Montana, Luzem.
Datum der Bewilligung der Stundung: 12. August 1921.
Sachwalter: Franz Renner, Sachwalterbureau, Alpenstrasse 9, Luzem.
Datum des Verlängerungsentscheides: 12. Oktober 1921.
Verlängerungsfrist: Bis 12. Dezember 1921.
Eingabefrist: Bis und mit 3. November 1921.
Gläubigerversammlung: Freitag, den 2. Dezember 1921, nachmittags

2 Uhr, im Hotel de la Paix, Mnseggstrasse 2,1. Stoek (kl. Saal), Luzern.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 22. November 1921 an beim

Sachwalter.

Kt. St Gallen Konhurskreis Gaster in Kallbrnnn (2534)
Schuldnerin: Firma Altmann & Co., Kommanditgesellschaft, Seiden-

industrie, Weesen.
Datum der Bewilligung der Stundung durch Beschluss des Bezirksgerichtes

Gaster: 11. Oktober l£ßl.
Sachwalter: K. Hangartner-Frey, Gerichtsschreiber, Kaltbrunn.
Eingabefrist: Bis 5. November 1921 beim Sachwalter.
Gläubiger, die ihre Forderungen beim bisherigen Sachwalter, Dr. Huber,

Wallenstadt, eingegeben haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 24. November 1921, nachmittags

1)4 Uhr, im Hotel Speer in Weesen.
Frist zur Einsiebt der Akten: 10 Tage vor der Gläubigerversammlung

beim Sachwalter (Konkursamt Gaster in Kaltbrunn).

Widerruf der Nachlassstundung — Revocation du sursis concordatalre
(B.-G. 298, 308 und 309.) (L. P. 298. 308 et 309.)

Kt. Bern Gerichtspräsident II von Bern (2517)
Die den Firmen Altenburg&Imhof und E. I m h o f & C i e.,

Reiseartikel und Lederwaren, in Bern, Genfergasse 8, erteilte Nachlassstundung ist,
infolge Verzichts der Schuldnerinnen, durch Erkenntnis des Gerichtspräsidenten

H von Bern als Nachlassrichter vom 6. Oktober 1921 widerrufen
worden.

Die auf 26. Oktober 1921 angeordneten Gläubigerversammlungen finden
nicht statt.

Kt. Bern Konkurskreis Bern-Stadt (2539)
Die dem Ha 1 dim an u, Ad., gew. Wirt zum Sternen in Bern, gewährte

Nachlassstundung ist durch Verfügimg des Gerichtspräsidenten II in Bern vom
11. Oktober 1921 widerrufen worden.

Der Sachwalter des Ad. Haldimann:
Treuhand- & Revisions-Kontor E. Eichenberger, Bern.

Kt St Gallen Bezirksgerichtskamlei St. Gallen (2540)
Das Bezirksgericht St. Gallen I. Abteilung hat in seiner Sitzimg vom

11. Oktober 1921 die Nachlassstundung Walser, A., mechan. Werkstätte,
Mühlenstrasse 14, St. Gallen C, zufolge Rückzuges seitens des Nachlassschuldners

die Stundung aufgehoben und den Fall am Protokoll abgeschrieben.

Verhandlnig fiber den Nachlassvertrag — Deliberation snr l'komolegation de concordat

(B.-G. 304 und 317.) (L. P. 304 et 317.)
Die Gläubiger kSnnen Ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuveDt
se präsenter ä l'audience pour faire valoir
leurs moyens d'oppositlon.

Deliberazione sull' omologazione del concordato
(L. E. 304 e 317.)

I crcditori possono presentarsi all' udienza per farvi valere le loro opposizioni a
concordato.

Kt. Bern Richleramt Nicdersimmcntal in Wimmis (2514)
Schuldner: Maspoli, Giovanni, Metzger, in Spiez, Inhaber der

Einzelfirma «Maspoli», Metzgerei und Handlung, in Spiez.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Der auf heute angesetzte Termin

wird verschoben auf Dienstag, den 25. Oktober 1921, nachmittags Uhr,
vor Richteramt Niedersimmenthal im Schlosse zu Wimmis.

Wimmis, den 12. Oktober 1921. Der Gerichtspräsident: R. Aeby.

Kt. Bern Richleramt II Bern (2536)
Schuldner: Bigler-Dürig, Ernst, Negotiant, in Ostermundigcn.
Verhandlungstermin: Montag, den 24. Oktober 1921, vormittags 11 Uhr,

vor Ricbteramt H Bern, Amthaus Zimmer Nr. 14.

Kt. Bern (2535)Gerichtspräsident von Saanen
als erstinstanzlicher Nachlassrichter

Schuldner: von Siebenthal, Gottfried, Handlung, Gsteig.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 19. Oktober 1921,

vormittags 10 Uhr, vor Richteramt Saanen im Amthause zu Saanen.

Ct. del Ticino Pretura di Bellinzona (2538)
Debitore: Kofmehl, Alberto, orologeria, Castione.
Data dell' udienza: 21 ottobre 1921, ero 9 antim., nell' aula delle udienze

della Pretura di Bellinzona.
N. B. I creditori potranno far valere in detta udienza le loro opposizioni

al concordato.

Ct. de Genive Tribunal de premilre instance de Genbve (2537)
D6biteurs: J. Lambercier et Cie, machines et huiles, Rue du Vuache

et Rue du Marchö, Genöve.
Jour, heure et licu de l'audience: Mercrcdi, 19 octobre 1921, ä 9 heures,

ä Geneve, au Palais de Justice, Place du Bourg-de-Four, 2e cour, l*r 6tage,
salle A.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Concordato omologato
(L. E. art. 308)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (2516)
Das Bezirksgericht Zürich HI. Abteilung hat durch Beschluss vom 23. Sep-,

tember 1921 den von Wyler, Julie, Waaggasse 7, in Zürich 1, ihren
Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag auf der Basis von 35 %, zahlbar 30 %
innerhalb 4 Wochen nach gerichtlicher Genehmigung des Nachlassvertrages'
und die restlichen 5 % bis 31. Dezember 1921, bestätigt und auch für die
nichtzustimmenden Gläubiger verbindlich erklärt.

Der Beschluss ist in Rechtskraft erwachsen.

Kt. Thurgau Obergerichlshanzlei Frauenfeld (2515)
Das Obergericht hat mittels Schlussnahme vom 11. Oktober 1921 den von

Himmelberger, Jean, Metzger, s. Zt. in Altnau, jetzt in Kreuzlingen,
vorgeschlagenen Nachlassvertrag gerichtlich bestätigt

Ct. del Ticino Distrello di Mendrisio (2542)
Notifico agli interessati che la Camera di eseeuzioni e fallimenti del

'tribunale di appello in Lugano, con sentenza 8/10 ottobre 1921, confermando
il decreto 16 agosto 1921, del pretore di Biasca, ha omologato il concordato

proposto dagli eredi fu T o s i, E11 o r e, in Biasca, per se stessi e come
continuatori della ditta omonima in Biasca sulla base di offerta di una per-,
centuale del 30 % (trenta per cento).

C h i a s s o, 13 ottobre 1921.
H commissario del concordato: Francesco Borella, aw.

Verwerfong des Nachlassvertragcs — Rejet do concordat
(B.-G. 308 und 309.) (L. P. 308 et 309.)

Ct. de Neuchätei Tribunal cantonal de Neuchälel (2456'/71)
D6biteur: Scalabrion-Grandjean, Edouard, fabricant d'hor«

logerie, ä la Cbaux-de-Fonds.
Commissaire: Me Andr6 Jacot-Guillarmod, avocat, ä la Chaux-de-Fonds.
Date du jugement refusant rbomologation: Mercredi 5 octobre 1921.

D6biteur: Dalcher, Henri, fabrique Renova, le Locle.
Commissaire: Teil Pochon, preposö de l'office des faillites, au Loele.
Date du jugement refusant l'homologation: Mercredi 5 octobre 1921.

Handelsregister — Begistre de commerce — Begistro di commcrcio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Pferdemetzgerei und Wursterei, Pferdehaadel. —
1921. 12. Oktober. Johann Pfister, in Winterthur, und Otto Pfister, in Tüss,
beide von Möncbaltorf, haben unter der Firma Gebr. Pfister, in T ö s s, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juni 1920 ihren Anfang nahm.
iPferdemetzgerei und Wursterei und Pferdehandel. Zürcherstrasse 100 und
(Filiale in Winterthur, Steinberggasse 22 (mit weiterem Verkaufslokal
in Schaffhausen, Webergasse 13).

Sitzmöbelschreinerei. — 12. Oktober. Oskar und Max Zimmermann,

beide von Zürich, in Zürich 8, haben unter der Firma Gebr. Zimmermann,

in Zürich 8, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1.
Januar 1921 ihren Anfang nahm. Sitzmöbelschreinerei. Felsenstrasse 16.

Gasthof. — 13. Oktober. Die Firma Sauter-Schüpbach, in Zürich 1
(S. H. A. B. Nr. 228 vom 6. September 1920, Seite 1701), hat ihr Domizil nach
Altstetten-Zürich verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt. Betrieb
des Gasthofs «Zum Löwen». Badenerstrasse 184.

12. Oktober. Inhaber der Firma Meyerhofer, Konfektion, in Zürich 1,
ist Robert Meyerhofer-Jackson, von Karlsruhe (Baden), in Zürich 8. Handel
in Damenkonfektion, Wäsche und Textilwaren. Weinplatz 3.

Vertretungen. — 12. Oktober. Die Firma Jacob Benz, in Zürieh 2
(S. H. A. B. Nr. 217 vom 16. September 1914, Seite 1494), hat ibr Geschäftslokal

verlegt nacb Gartenstrasse 33, Zürich 2.

Spezcreien. — 12. Oktober. Die Finna K. Hoppler-Köhii, in Dübendorf

(S. H. A. B. Nr. 138 vom 22. Dezember 1888, Seite 1003), Spezereihand-
lung, ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Immobilien. — 12. Oktober. Die Firma E. Fuetterer-Leinberger, in
Dietikon (S. H. A. B. Nr. 217 vom 23. August 1910, Seite 1497), Immobilienverkehr,

wird infolge Wegzuges der Inhaberin nach Baden (Deutschland) von
Amtes wegen gelöscht.

ItalienischeProdukte. — 13. Oktober. Die Firma Dos. Tommasi-
Semprebon, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 188 vom 7. August 1919, Seite 1401),
und damit die Prokuren Augusto Innocente Tommasi-Semprebon und Antonio
Umberto Semprebon, Handel in italienischen Produkten, ist infolge Assoziation
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Kollektivgesellschaft unter der
Firma «Tommasi-Semprebon & Cie.», in Zürich 1, über.

Dosolina Tommasi geb. Semprebon, von Negrar (Provinz Verona, Italien),
in Zürich 3, und Antonio Umbeito Semprebon, von S. Ambrogio (Val. Policella,
Verona, Italien), in Zürich 3, baben unter der Firma Tommasi-Semprebon &
Cie., in Zürich 1, eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Oktober

• 1921 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der erloschenen Einzel-
Firma «Dos. Tommasi-Semprebon», in Zürich 1, übernimmt. Handel in italieni-

• sehen Produkten. Gessnerallee 28. Die Firma erteilt Prokura an Innocente
Augusto Tommasi-Semprebon. Zwischen der Gesellschafterin Dosolina
Tommasi-Semprebon und deren Ebemann besteht gesetzliche Gütertrennung.

Waren aller Art. — Berichtigung zur Eintragung vom 8. Oktober
1921: Die Firma Gorini & Cie., in Zürich 1, schreibt sich mit G und nicht
Corini (S. H. A. B. Nr. 250 vom 11. Oktober 1921, Seito 1969).

13. Oktober. Die Firma Buser & Cie., in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 162
vom 30. Juni 1921, Seite 1326), bat ihre Firmabezeichnung erweitert auf
Buser & Cie. «Zur Berner Leinenstube» und verzeigt als Domizil und
Geschäftslokal: Rennweg 51, Z ii r i c b 1, und als Natur des Geschäftes: Handel
en gros und d6tail in Baumwolle. Halbleinen- und Leinengeweben und Garnen.
Der Gesellschafter Karl Buser wohnt in Lausanne.

Klaviere. — 13. Oktober. Die Firma Gebrüder Fasolis, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 80 vom 24. März 1921, Seite 614), Vertretung der «Fabbrica
Italians Pianoforti A. G.», in Turin (Kommissionsweiscr Verkauf von
Klavieren), Gesellschafter: Angelo Fasolis-Cipriani und Gaetano Fasolis. ist
infolge Aufgabe des Geschäftes und daheriger Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

13. Oktober. L. A. Riedlinger A.-G. für Kühlmaschinen, in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 220 vom 6. September 1921, Seite 1753). Das Geschäftslokal ist nach
Zürieh 5, Sihlquai 65, verlegt.
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Lebensmittel usw. — 13. Oktober. Die Firma Gg. Weingärtner,
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 119 vom 10. Mai 1921, Seite 941), und damit die
Prokuren Paula Killinger-Weingärtner und Helene Weingärtner-Killinger,
Lebensmittel en gros, Import und Agenturen, ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Möbelhandlung und Immobilienverkehr. — 13. Oktober.
Die Firma A. Wittlinger-Kamm, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 75 vom 29. März
1909, Seite 529), Möbelhandlung, verzeigt als Geschäftslokal: Dienerstrasse 16.
Die Inhaherin und der Prokurist sind nunmehr Bürger von Zürich und wohnen
in Zürich 4.

13. Oktober. Art. Institut Orell Füssli, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 146 vom
11. Juni 1921, Seite 1175). Dr. Eugen Guld ist aus dem Verwaltungsrate
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Der Verwaltungsrat hesteht-
nunmehr aus: Dr. Viktor Karrer, Rechtsanwalt, von Teufenthai. (Aargau), in
Zürich 2, Präsident und Delegierter; Joseph Schmid, Privatier, von Hitzkirch
(Luzern), in Luzern, dieser hisher unterschriftsberechtigt; Arnold Müller, Privatier,

von Zürich, in Zürich 7; Dr. Wilhelm Nauer, Kaufmann, von Hinwil, in
Zollikon; und Dr. Gustav Hürlimann, Rechtsanwalt, von Zürich, in Zürich 7.
Die beiden erstem führen Kollektivunterschrift. Der hisherige Subdirektor Paul
Trüh ist zum Direktor ernannt, in dessen Unterschriftsführung ist eine Aende-
rung nicht eingetreten. Die Prokura des Walter Reutimann ist erloschen.

M ö h e 1 ha n d 1 un g. — 13. Oktober. Der Inhaber der Firma Konrad.
Goeldlin, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 158 vom 25. Juni 1921, Seite 1291),
erteilt Prokura an dessen Ehefrau Emma Goeldlin geb. Ruckstuhl, von Sursee,
in Zürich 4.

Eier-Import. — 13. Oktoher. Die Firma Johs. Wirtb, in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 56 vom 8. März 1919, Seite 379), und damit die Prokura
Hermann Wirth, Eierhandlung en gros, ist infolge Ahtretung des Geschäftes
erloscheu. Aktiven und Passiven gehen üher an die Firma «H. Wirth & Co.»,
in Zürich 1.

Hermann Wirth, Lina Wirth und Hans Wirth, alle von Zürich, in Zürich 1,
haben unter der Firma H. Wirth & Co., in Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Oktoher 1921 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Hermann Wirth, und Kommanditäre sind Lina
Wirth und Hans Wirth mit dem Betrage von je Fr. 30,000 (dreissigtausend
Franken). Die Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfinna
«Johs. Wirth», in Zürich 1, iihernommen. Eier-Import. Sihlstrasse 22. Die
Firma erteilt Prokura an die Kommanditärin Lina Wirth.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

Schlossfahrik. — 1921. 13. Oktober. Inhaher der Finna Adolf
Heusser, in Murgenthal (Bern), ist Adolf Heusser, von Hombrechtikon (Zürich),
wohnhaft in Murgenthal (Aargau). Schlossfahrik.

2. u. 13. Oktoher. Unter der Firma Mahlwerk & Chemisehe Fabrik Lotzwil
besteht mit Sitz in Lotzwil eine auf unhestimmte Zeitdauer gegründete
Genossenschaft, welche die mietweise Uebernahme des Geschäftes
von Johann Ramseycr, in Lotzwil, und die Verarbeitung und den Vertrieb
von diversen Rohprodukten, chemischen Produkten und die Uehernahme von
Konsignationslagerungen bezweckt und als gemeinnütziges Ziel die Beschäftigung

mittelloser Arbeiter verfolgt. Die Statuten sind am 15. August 1921
festgelegt worden. In die Genossenschaft können jederzeit neue Mitglieder
aufgenommen werden; die Aufnahme erfolgt gestützt auf schriftliche
Beitrittserklärung. Der Austritt erfolgt durch Tod oder durch Kündigung sechs Monate
vor Schluss des betreffenden Geschäftsjahres, sowie durch Ausschluss. In.
beiden letztern Fällen verliert das Genossenschaftsmitglied jeden Anspruch auf,'
das Genossenschaftsvormögen. Die Erhen jedoch haben das Recht, sich einzeln'
oder gesamtbaft als Genossenschaftsmitglieder aufnehmen zu lassen. Jedes)
Mitglied hat wenigstens einen Anteilschein von Fr. 100 zu zeichnen und beim
Eintritt zu liherieren. Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung,

der Vorstand und die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand hesteht
aus einem einzigen Mitglied, welches die Genossenschaft leitet und für
geordnete" Geschäftsführung verantwortlich ist. Der Vorstand vertritt die'1

Genossenschaft nach aussen und führt rechtsverbindliche Unterschrift. Jede
persönlicbo Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Für die
Aufstellung der Bilanz finden die Vorschriften des Art. 656 O. R., entsprechende
Anwendung. Der Reingewinn, welcher nach Vornahme der gesetzlichen
Abschreibungen noch ührig hleibt, wird verwendet wie folgt: 20 % als Einlage
in den Reservefonds, der Rest wird unter die Mitglieder im Verhältnis der
einbezahlten Anteilscheine verteilt. Als einziges Vorstandsmitglied wurde
gewählt: Fritz Christen, von Sceberg, Mechaniker, in Lotzwil.

Bureau Bern
19. Mai. Unter der Firma Fahrradhaus Solidarität Bern und

Umgehung gründet sich mit Sitz in Bern eine Genossenschaft. Der
Zweck der Genossenschaft ist die Haltung einer eigenen Reparaturwerk-
stätte für Fahrräder und für die Ausführung aller weitern einschlägigen
Arbeiten. In ihrem Zweck liegt ferner die Haltung eines Vorratsmagazins und die
Fühlung eines Verkaufslokals, die Ahgabe von Velobestandteilen und anderer
Bedarfsartikel an die Sektionen des A. R. B. S. Die Statuten sind am 30.
Januar 1921 festgelegt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unhestimmt.
Die Mitgliedschaft steht physischen oder juristischen Einzelpersonen oder
Vereinigungen zu. Sie wird erworhen durch die Einzahlung des Betrages für einen
Namenanteitsehein von mindestens Fr. 50 und durch die Aufnahme durch den
Verwaltungsrat. Die Genossenschaft gibt unühertraghare Anteilscheine auf den
Namen aus in Abschnitten von Fr. 50 und Fr. 100. Der Austritt kann nach
einer dreimonatigen Kündigung auf Ende des Geschäftsjahres erfolgen. Das
Geschäftsjahr endigt jeweils auf den 31. Dezemher. Die Mitgliedschaft erlischt
ferner durch den Tod, sofern die Erhen nicht innert drei Monaten nach dem
Todestage dem Verwaltungsrat die Erklärung ahgehen, anstelle des Verstor- :•

benen die Mitgliedschaft beibehalten zu wollen. Die Mitgliedschaft erlischt
weiter durch Ausschluss, der vom Verwaltuugsrat ausgesprochen werden kann,
wenn der Genoesenschafter mit den Ratenzahlungen auf dem oder den
gezeichneten Anteilscheinen im Rückstände ist oder die Interessen der Genossenschaft

böswillig oder arg fahrlässig schädigt. Auszuschliessenden Mitgliedern
bleibt das Recht der Berufung an die Generalversammlung gewahrt, innerhalh
einer Woche vom Tage des Erhalts der schriftlichen Mitteilung des
Ausschlusses. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Eine persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen. Der nach Deckung
der jährlichen Betriebsausgaben und der höchstens 5 % betragenden
Verzinsung des Anteilschoinkapitals sich ergebende Betriebsüherschuss soll fol-
gendermassen verteilt werden: 50 % fallen in den Reservefonds, 10 % werden
als Abschreibung verwendet, 10 % fallen zugunsten der an der Genossenschaft
beteiligten Sektionen gemäss ihrem Umsatz in der Genossenschaft, 30 %
bleiben zur freien Verfügung der Generalvorsammlung. Die Organe der
Genossenschaft sind: 1. die Generalversammlung; 2. der aus neun Mitgliedern
bestehende Verwaltungsrat; 3. der Geschäftsführer; 4. die Rechnungsrevisoren;
5. die Beschwerdekommission. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft führen kollektiv je zu zweien die heiden von der
Generalversammlung ernannten und der vom Vorstand hierzu bezeichnete Genossenschafter,

nämlich: Fritz Mader, Präsident; Otto Hohl, Kassier; und Louis
Eng, Sekretär. Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Fritz Mader, Arbeiter¬

sekretär, von Neuenegg, in Bern, Präsident; Otto Hohl, Drogist, von Heiden
(Appenzell A.-Rh.), Kassier, in Bern; Louis Eng, Gaseinzüger, von Stüss-
lingen (Solothurn), Sekretär, in Bern; Jakoh Moser, Angestellter S. S. B., von
Arni (Bern), in Köniz; Louis Küpfer, Spengler, von Lauperswü (Bern), in
Bern; Jakoh Hübscher, Schriftsetzer, von Unterhallau (Schaffhausen), in Bern;
Josef Winkler, Steinhauer, von Bilderhingen (Württemberg), in Ostermuudigen;
Johann Büehler, Mechaniker, von St. Domenica (Tessiu), in der Papiermühle;

und Fritz Häherli, Hilfsarbeiter, von und in Münchenhuchsee; die sechs
letzgenannten als Boisitzer. Geschäftsführer ist Emil Grob, Mechaniker, von
Wetzikon (Zürich), in Bern. Demselben ist die Prokura erteilt. Geschäftslokal:
Militärstrasse Nr. 59.

Tuehhandlung. — 11. Oktober. Die Firma Johann Althaus-
Stebler, Tuchhandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 234 vom 13. Septemher 1920,
Seite 1750), ist infolge Aufgahe des Geschäfts erloschen.

Bureau Burgdorf
Bazar. — 11. Oktoher. Die Firma A. Frank, Bazar, in Burgdorf (S. H.

A. B. Nr. 62 vom 30. April 1883), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Verzichts der Inhaberin erloschen.

Zigarren. — 12. Oktoher. Inhaher der Firma Jean Liechti, in Burgdorf,
ist Jean Liechti, von Landiswil, wohnhaft in Burgdorf. Zigarrenhandlung.
Mühlegasse 24.

Pferdehandel. — 13. Oktoher. Die Firma J. Moch-Simon, Pferdehandel,

in Burgdcrf (S. H. A. B. Nr. 105 vom 20. November 1886), ist infolge
Todes des Inhahers erloschen.

13. Oktoher. Inhaber der Firma Fritz Scböni, Wirt, in Koppigen, ist
Fritz Schöni, von Sumiswald, wohnhaft in Koppigen. Betrieh des Gasthofes
zum Sternen in Koppigen. Im Dorf.

Bureau de Courtelarg
11 octohre. Fritz-Edouard Pfister, de Zurich, ä Soncohoz, directeur de la

Fahrique d'horlogerie de Sonceboz (Sonceboz Watch Factory) (Uhrenfabrik
Sonceboz), ä Soncehoz (F. o. s. du c. du 26 mai 1920, n° 132, page 978 et
publications anterieures), a 6te nommö administrates de la dite sociötö,
et engagera la raison, comme pröeödemment, par sa signature individuelle.
D'autre part, Charles Lardet, s'etamt retirö du conseil d'adrainistration de cette
sociötö, la signature ä lui conföröe est Steinte et radiSe. II est remplacS par
Georges Gabus, industriel, au Loele, des Brenets, qui engagera la soeiöte par sa
signature individuelle. Elie Doutrebande, Jules-Numa Rohert et Philippe Tripet
ont cessS de fairo partie du conseil d'administration de la sociStS, lequel est
actuellement composS des membres suivants: Georges Ducommun, fahricant
d'horlogerie, du Locle, en ce lieu; Alfred Pfister, de Zurich, industriel, ä
St-Imier; Georges Gahus, prSnomme; Fritz-Edouard Pfister, prenommS;
Georges Perrenoud, industriel, au Locle, de la Sagne et des Ponts.

11 octohre. La SociSte agrieole de Renan & environs, ä Renan (F. o. s. du
c. du 10 fdvrier 1921, n° 41, page 318), a Slu president Christian Hadorn,
cultivates, de Forst, ä Renan, en remplacement de Louis Schneeherger. II est
autorise ä signer au nom de la sociStS collectivement avec le secretaire.

Bureau Nidau
Elektrische Installationen. — 12. Oktoher. Wilhelm Fischer,

von Oftringen (Aargau), wohnhaft in Safnern, und Otto Burri, von Schüpfen,
wohnhaft in Büetigcn, hahen unter der Firma Fischer & Burri mit Sitz in
Safnern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. No-
vemher 1921 heginnt. Elektrische Installationen.

Bureau de Porrenlrug
Vins et spiritueux. — 13 octobre. Ariste Girardin, oiiginaire du

Bemont, domiciliö ä Porrentruy, et Alfred Louot, fils, originaire de Psis
(France), domicilie ä Genöve, ont constitue, sous la raison sociale A. Girardin
& Cie, une societe en nom eollectif dont le siöge est ä Porrentruy et
qui commeucera ses operations le 15 octohre 1921. Vins en gros et spiritueux.

Bureau Schlosswit (Bezirk Konolfingen)
Filz- undHolzschuhfahrik. — 13. Oktober. Die Firma Johann

Christener, Filz- und Holzschuhfabrik, in Münsingen (S. H. A. B. Nr. 15 vom
7. Februar 1883, Seite 110), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bureau Wangen a. A.
Schuhreparaturen. — 13. Oktober. Inhaber der Einzelfirma Ernst

Tsehanz, in Wangen a. A., ist Ernst Tschanz, von Sigriswil, in Wangen a. A.;
Schuhreparaturwerkstätte.

Giarus — Glaris — Glarona
1921. 12. Oktober. Unter der Firma «Mereatrix» Allgemeine Handels-

Gesellschaft, ist mit Sitz in Giarus eine Aktiengesellschaft auf
unbestimmte Dauer gegründet worden. Zweek der Gesellschaft ist dio
Finanzierung und die Beteiligung an Handels- und Fabrikations-Unternehmungen
in jeder Form im In- und Ausland. Das Grundkapital heträgt Fr. 500,000 und
ist eingeteilt in 500 auf den Inhaher lautendo Aktien von je Fr. 1000, die hei
der Gründung voll einbezahlt sind. Die Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von zurzeit einem Mitgliede und die
Kontrollstelle. Als einziger Verwaltungsrat ist Dr. Wilhelm Ringwald, Rechtsanwalt,

von Mellingen (Aargau), in Rheinfelden (Aargau), befugt, die Gesellschaft

nach aussen zu vertreten. Das Rechtsdomizü hefindet sich bei Dr.
Joachim Mercier, Rechtsanwalt, in Giarus. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen durch Puhlikation im Schweizerischen Handelsamtshlatt in
Bern.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Chätel-St-Denis

1921. 13 octobre. Sont radiöes d'office les raisons de commerce suivantes:
a) H 61 e 1. — Ensuite de depart, Gustave Genoud, exploitation de

l'hötel de la Couronne, ä Semsales (F. o. s. du c. du 4 novembre 1913, n° 278,
page 1963);

h) H 6 t e 1. — Ensuite de faittite et de depart, Alphonse Golliard, exploitation

de l'hötel de la Couronne, ä Semsales (F. o. s. du c. du 8 avril 1919,
n° 84, page 602).

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösgen

1921. 12. Oktoher. Unter dem Namen Wohlfahrtsfonds für Angestellte und
Arbeiter der Firma Gebrüder Bally A. G. besteht mit Sitz in Schönen-
werd eine von der Firma «Gehrüder Bally A. G.», in Schönenwerd, errichtete
Stiftung. Zweck der Stiftung ist die Zuwendung von Leistungen an die
Angestellten und Arbeiter der Firma «Gebrüder Bally A. G.», in Schönenwerd,
in Form von Unterstützungen in Notlagen. Die Stiftung kann ihre Mittel nach
Entscheid der Stiftungskommission und in Uebereinstimmung mit der Stifterin
auch für andere Wohlfahrtszwecke zugunsten der Angestellten und Arbeiter
der Firma verwenden. Das Stiftungsvermögen kann nur für Wohlfahrtszwecke
zugunsten der Angestellten und Arbeiter Verwendung finden. Eine andere
Verwendung ist unzulässig. Die Stiftungsurkunde ist datiert den 9. Septemher
1921. Einziges Organ der Stiftung ist eine Stiftungskommission, bestehend
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aus 2 bis 3 von der Firma, resp. ihren Rechtsnachfolgern, auf die Dauer von
3 Jahren bezeichneten Mitgliedern, die einzeln im Namen der Stiftung
zu zeichnen berechtigt sind. Die Stiftungskommission kann auch andere
Personen zur Führung der rechtsverbindlichen Unterschrift namens der Stiftung
bezeichnen. Mitglieder der Stiftungskommission sind: Arnold Bally-Marty,
Fabrikant, Karl Bally-Hüssy; Fabrikant, und Arnold Bally jun., Prokurist,
alle von und in Schönenwerd.

Graubiinden — Grisons — Grigionl

Hotel-Restaurant — 1921. 10. Oktober. Inhaber der Firma
Nicolo Georg Monsch, in Samaden, ist Nicolo Georg Monsch, von Samaden,
wohnhaft in Samaden. Betrieb des Hotel-Restaurant Bahnhof.

Weinhandlung. — 10. Oktober. Die Firma Hermann Brenk,
Weinhandlung, in Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 217 vom 17. September 1915, Seite
1260), ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

10. Oktober. Die Aktiengesellschaft Rhätische Lagerhaus A.-G. (Rh. L.), in
Landquart (Gemeinde I g i s) (S. H. A. B. Nr. 251 vom 25. Oktober 1919,
Seite 1839), hat in ihrer Generalversammlung vom 20. August die Statuten
revidiert. Mit Bezug auf die publizierten Tatsachen sind keine Aenderungen
zu verzeichnen. Aus dem Verwaltungsrate ist Emil Schwarz ausgetreten.
An dessen Stelle ist als weiteres Mitglied neu in den Verwaltungsrat gewtihlt
worden: Bernhard Jacggi, Präsident der Verwaltuugskommission des V. S. K,
in Basel, von Mtimliswil (Solothurn), wohnhaft in Basel.

Messerschmiede, Fein- und Hohlschleiferei. — 11.
Oktober. Inhaber der Firma Linus Moser, in CIiut, ist Linus Moser, von Appenzell,
wohnhaft in Chur. Messerschmiede, Fein- und Hohlschleiferei. Poststrasse
Nr. 234.

Gasthaus. — 11. Oktober. Die Firma Rud. Storz, Kohlen-, Alteisen-
und Metallhandlung, in Chur (S. H. A. B. Nr. 274 vom 21. November 1918,
Seite 1811), verzeigt als nunmehrige Geschäftsnatur: Betrieb des Gasthauses
«zur Rebleuten». •

Kohlen,Alt eisen ,M e t a 11. — 11. Oktober. Karl Storz, von und in
Chur, und Simon Pallioppr, von-Celerina, in Chur, als unbeschränkt haftende
Gesellschafter, und Georg Storz, von und in Chur. als Kommanditär mit der
Summe von Fr. 5000 (fünftausend Franken), haben unter der Firma Karl Storz
& Cie., in Chur,' eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1921 ihren Anfang genommen hat. Kohlen-, Alteisen- und
Metallhandlung. Kupfergasse Nr. 347.

11. Oktober. Holzgeschäft D. Beck-Held, Holzhandlung, Sägerei und
Hobelwerk, mit Hauptsitz in Farsch Gemeinde B o n a d u z und
Zweigniederlassungen in Landquart und Lachen (Schwyz) (S. H. A. B. Nr. 224
vom 25. September 1917, Seite 1538). Die Prokura Theodor Beck ist erloschen.
Die Filiale in Land quart ist eingegangen. Die Firma erteilt
Einzelprokura an ihren Geschäftsführer Heinrich Kessler-Bickel, von Lustorf (Thur-
gau) und Ziii ich, wohnhaft in Chur.

Aargau — Argovie — Argovia
Dezirk Aarau

1921. 12. Oktober. Magazine zum Globus (Magasins du Globe) (Globe
Stores), Hauptniederlassung in Zürich, Zweigniederlassung in Aarau

(S. H. A. B. 1920, Seite 1472). Neben den bisherigen Zeichnungsberechtigten
führt nunmehr auch das Veiwaltungsratsmitglied E. Hans Maliler,

Ingenieur, von und in Thalwil, Kollektivuntcrschrift je zu zweien.
12. Oktober. Weberei Aarau A.-G., in Aarau (S. H. A. B. 1921, Seite 1452)^..

An Stello des aus dem Verwaltungsrat ausgeschiedenen Heinrich Stiefel wurde '

zum Vizepräsidenten des Verwaltungsrates gewählt: Walter Hüssy, Fabrikant,
von Safenwil, in Aarburg. Neu wurde in den Verwaltungsrat gewählt: Eugen
W. Schmid, Kaufmann, von Zürich, in Stiifa.

Bezirk Laufenburg
13. Oktober. Die Werkzeug- und Eisenwareufabrik Etzgen, Aktiengesellschaft,

in Etzgen (S. H. A. B. 1919, Seite 2299), hat in ihrer Generalversammlung
vom 9. September 1921 beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 200,000

auf Fr. 100,000 zu reduzieren. Demgemäss hat der § 2 der Gesellschaftsstatuten

folgende Fassung erhalten: «Das Geschäftskapital beträgt Fr. 100,000;
es ist eingeteilt in 400 auf den Inhalier lautende und voll einbezahlte Aktien
zu Fr. 250.»

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson

Transports et cam ionnage. — 1921. 11 octobre. Sous la raison
Cand frferes, ä Grandson, Frdderic, Emile et Ernest, fils d'Edouard Cand, de
Rauces, domicilids ä Grandson, ont constitue une societe en nom collectif, qui
a commence le 1er juillet 1921. Transports et camionnage.

Bureau de Morges
10 octobre. La Socidtd du poids public ä bascule de Bussy, socidte ano-

nymo dont le siege est ä Bussy-sur-Morge's (F. o.' s. du c. du 26 fe-
vrier 1917, n° 47, page 327), fait inscrire que son conseil d'administratipn est
actuellement composd de Edouard Rey, de et ä Bussy, bureauliste postal,
prdsident (dejä inscrit); Eugene Pavillon, de et k Bussy, agriculteur, secretaire

(ddjä inscrit); Edouard Borel, agriculteur, de et k Bussy; Eugene Garin,
agriculteur, de et ä Bussy; et Jules Margot, de Ste-Croix, industriel, k Char-
donney-sur-Morges, membres.

Bureau de Nyon
12 octobre. Socidte coopdrative de Nyon et environs, dont le sidge est k

Nyon (F. o. s. du c. du 10 juillet 1914, pago 1211). D'cxtraits de proeds-verbaux
de l'assomblee gdndralo des socidtaires du 18 mars 1921 et de la sdance du
coniitd du 3 mai 1921, il resulte que ce comitd est actuellement composd comme
suit: prdsident: Charles Claudet, de Coinsins, coiffeur, domicilid ä Nyon;
soeretaire: Henri Vautier, des Planches et du Chätelard, ingdnieur, domicilid
ä Trelex; caissier: Charles Süss, de Villigen (Argovie), comptable (ddjä inscrit);
vice-president: Albert Champendal, de Ballens, geometre; Albert Brocard, de
Lonay, comptable, domicilid ä Nyon. Sont radids: Louis Caillat, prdsident;
William Doner, seerdtaire; Louis Bondallaz; Felix Margot; Francois Marechal;
et Louis Bolay, membres.

Genf — Genfeve — Ginevra

Tabacs, cigares, cigarettes. — 1921. 12 octobre. Suivant acte
~re$u par Me Alexandro de Saugy, notairc, ä Gendvo, le 30 septemhro 1921 et
Statuts du mdme jour y annexds, il a dtd constitud sous la raison sociale
Thion S. A., une socidtd anonyme ayant pour objet l'achat et la vente
de tabacs, cigares et cigarettes en gros, demi-gros et ddtail. Le sidgo de la
socidtd est fixd k G e n ö v e. Sa durde est inddterminde. Le capital
social est de dix mille francs (fr. 10,000), divisd en 20 actions do
500 francs, chacune, nominatives. II e3t fait apport ä titre gratuit et gracieux
k la socidtd par Demetrios Andrdou de la propridtd, du pom et de la marque
des cigarettes Thion. Les publications seront valablement faites dans la
Feuille d'avis officielle du canton de Geneve. La socidtd est administrde par

un conseil d'administration composd de un k trois membres. Pour les actes k
passer et les signatures ä donner la societe est valablement engagde par la
signature de la majoritd des administrateurs. Le conseil peut ddldguer ses
pouvoirs k l'un de ses membres ou ä tout directeur et lui donner la signature
sociale. Pour la premidre periode de 3 aus, le conseil d'administration est
composd de Alphonse Avril, clerc d'avocat, de et k Geneve; Demetrios
Andrdou, ndgociant en tabacs, de nationalitd grecque, ä Lausanne, a dte
nommd directeur et la signature sociale individuelle, lui a dte confdrde. Siege
social: Rue du Mont-Blanc 23.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
Die «Officina elettrica comunale di Lugano» stellt das Gesuch um

Abänderung der ihr vom Bundesrat am 7. Februar 1921 erteilten Ausfuhrbewilligung

Nr. 48 (vergl. Bundesblatt Nr. 6 vom 9. Februar 1921) in dem Sinne,
dass der maximal bewilligte Ausfuhreffekt für die Zeit von Mitte Februar
bis Mitte März von'2576 KW auf 4375 KW erhöht, dafür aber in der Zeit von
Mitte März bis Mitte Dezember von 4416 KW auf 4375 KW und in der Zeit
von Mitte Dezember bis Mitte Februar von 2576 KW auf 1864 KW.
herabgesetzt werde.

Der Staatsrat des Kantons Tessin macht keine Einwendungen gegen die
nachgesuchte Abänderung der Bewilligung Nr. 48.

Dieses Begehren wird hiermit öffentlich bekannt gemacht Einsprachen
irgendwelcher Art sind bei der unterzeichneten Amtsstelle bis 12. Januar 1922
einzureichen. Ebenso ist ein allfälliger Strorabedarf im Inlande bis zu diesem
Zeitpunkt anzumelden. (V 1891)

Bern, den 6. Oktober 1921. Eidg. Amt für Wasserwirtschaft

Exportation d'energie electrjque ä l'etranger
L'Officina elettrica comunale di Lugano demands que l'autorisation d'ex-

portation n° 48, qui lui a dte accordde par le Conseil föderal en date du
7 fevrier 1921 (voir Feuille föderale n° 6 du 9 fdvrier 1921) soit modifide en
ce sens que le maximum de la quantity d'dnergie exportde soit portd entre
la mi-fevrier et la mi-mars de 2576 KW k 4375 KW, et ram end par contre
de 4416 KW k 4375 KW de la mi-mars k la mi-ddeembre et de 2576 KW k
1864 KW de la mi-ddeembre ä la mi-fdvrier.

Le Conseil d'Etat du canton du Tessin ne fait aueune objection k la
modification demandde de l'autorisation n» 48.

H est donnd par la presente connaissance de cette demande. Toutes les
oppositions, de quelque nature qu'elics soient, doivent Itre adressees jusqu'au
12 janvier 1922 au Service soussigne. II en est de mdme pour toute demande
d'utilisation de cette energie dans le pays. (V 1901)

B e r n e, le 6 octobre 1921. Service fdddral des Eaux.
* *

Esportazione di energia elettrica all' estero

L'Officina elettrica comunale di Lugano fa domanda affinchd le venga
modificato il permesso d'esportazione n° 48 (vedi Foglio federale n° 7 del
16 febbraio 1921) nel senso che venga aumentato il quantitativo massimo
concesso per il periodo di tempo da metä febbraio a raetä marzo da 2576 KW
a 4375 KW, in compenso perö che venga diminuito da 4416 KW a 4375 KW
dalla metä di marzo alla metä di dicembre e da 2576 KW a 1864 KW dalla
metä di dicembre alla metä di febbraio.

II Consiglio di Stato del cantone Ticino non fa alcuna obbiezione in
merito alia chiesta modifieazione del permesso n° 48.

Questa domanda viene pubblicata. Qualunque contraddizione ö da
inoltrarsi al Servizio sottoscritto fino al 12 gennaio 1922. Cosi pure 6 da
notificarsi entro il medesimo termine un eventuale fabbisogno di energia pel
consumo interno. (V 191 *)

Borna, il 6 ottohre 1921. Servizio federale delle Acque.

Schweizerische Torfgenossenschaft in Bern

Aufforderung zur Forderungsanmeldung
Die Schweizerische Torfgenossenschaft in Bern hat in der Generalversammlung

ihrer Genossenschafter vom 28. Februar 1921 die Liquidation der
Genossenschaft beschlossen (vide Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 81 vom 26. März 1921).

Die Gläubiger" dieser Firma werden hiermit gemäss Artikel 712 O. R.
aufgefordert, ihre Ansprüche innert der gesetzlichen Frist beim Vorstand der
Schweizerischen Torfgenossenschaft in Liq. begründet und belegt anzumelden.

Bern, den 12. Oktober 1921. (V 1942)
Schweizerische Torfgenossenschaft in Liq.

Für den Vorstand: M. Decoppet.

Emprunt Clerici Freres de fr. 200,000 sur la Chatelaine
En application de l'Ordonnance fdddrale du 20 fdvrier 1918, Messieurs

les creanciers de cet emprunt sont convoques en assemble gdndrale pour le
lundi, 17 octobre 1921, ä 1414 heures, ä la Banque Cantonale Vaudoise, ä
Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
Rapport sur la situation du gage immobilier.
Propositions relatives au rdglement des coupons dchus et fixation du taux

de l'intdrdt.
Les porteurs d'obligations aurout ä justifier par la production de leurs

titres ou de ddclaration äquivalente de leur droit de participation k l'as-
scmblde. (V 1881)

Au nom de la gerante de la grosse: F. Fiaux, notaire.

Societe immobiliere Ste. Luce B.

Les ddldgataires de l'emprunt de fr. 220,000 de la Socidtd Immobilidre
Ste. Luce B., sont convoquds pour le mercredi 26 octobre courant, ä 2 heures
de l'aprds-midi, au bureau du directeur de la Caisse Populaire d'Epargne et de
Crddit ä Lausanne, avec l'ordre du jour suivant:

Prolongation de l'dchdance de l'emprunt de 5 ans, soit jusqu'au 30 oc¬
tobre 1926.

Eldvation du taux de l'intdret ä 6 %. (V 1932)

Le conseil d'administration de la socidtd ddbitrice.
L'etablissement gdrant de la grosse.

Caisse Populaire d'Epargne et de Crddit.
Le directeur: J. Martin.



2006 — N° 254 15. X. 1921

Sociele Suisse d'Applications Industrielles, Geneve
A CT IF Bllan an 31 d£cembre 1020 PASS IF

Portefeuille v
Caisse et banquiers >

Debiteurs divers s

(A. G. 198)

Fr.
568,700

2,121,221
25,000

ct.

84
Capital x *
Reserve statutaire
Comptes erdditeurs
Profits et pertes

Fr.
2,500,000

185,091
1,621

28,208

Ct.

75
62
47

2,714,921 84 2,714,921 84

DO IT Compte de profits et pertes AVOIR

Ddpenses de l'exercice
Perte sur estimation au 31 d6cembre 1920
Solde au bilan *

Fr.
29,274

269,207
28,208

Ct.
03
30
47

Solde au 31 mars 1920
Intdräts du portefeuille ...»Commissions et intdräts
Benefice change „

Fr.
4,210

260,589
57,897

3,992

ct.
75
85

20

326,689 80 326,689 80
i

Soclete Financiere Industrielle, Geneve
ACTIF Bllan an 31 d£cembre 102O PASSIF

Portefeuille
Debiteurs divers
Obligations ä la soucbe

Fr.
16,670,077

210,713
16,000

16,896,791

ct.
50
55

05

Capital
Obligations 7% %
Banquiers
Gomptes crediteurs
Prorata d'interäts sur obligations
Profits et pertes

l<>

2,500,000
4,480,000

57,731
9,666,363

129,456
63,239

ct.

75
75

55

16,896,791 | 05

DOIT Compte de profits et pertes AVOIR

Frais gdneraux
Frais de timbre
Solde ä compte nouveau

Fr

14,948
82,300
63,239

ct.
95

55

Commissions, interöts et redevarices
Fr.

160,488
Ct.
50

160,488 50
(A. G. 199)

160,438 50

Maller Teil - Partie SOD otliöelle - Parte son uftiiiale

Schlaehtvieheinfnhr nnd Fleisehpreise
(Mitteilung des eidg. Ernährungsamts.)

Die Fachkommission für die Prüfung der Fleischpreise hehandelte in
einer Konferenz vom 11. Oktoher 1921 zunächst die Frage der Einfuhrkontingente

für Schlachtvieh. Mit Rücksicht auf den in letzter Zeit gesteigerten
Konsum und zwecks möglichster Stabilisierung der Preise, im Hinblick ferner
auf Kompensationen mit inländischem Zuchtvieh, wurden die Septemher- und
Oktoher-Kontingente, entgegen dem zuerst in Aussicht genommenen Umfange,
von den zuständigen Amtsstellen erhöht. Die Vertreter der Landwirtschaft
erhohen gegen die Festsetzung eines so hohen Kontingentes Protest Sie legten
dar, dass der Bedarf an Schlachtvieh im Inland genügend gedeckt werden
könne und dass die Zulassung eines so grossen Kontingentes zu den seuchen-
polizeiliehen Vorschriften im Widerspruch stehe. Von Seite der Konsumenten
wurde dem entgegen hetont, dass die heutige Wirtschaftskrise dringend nach
einem Preisabhau rufe und dass dabei auch von der Landwirtschaft Opfer
gefordert werden. Da eine Einigung in der Kommission nicht zustande kam,
wird die zuständige Amtsstelle üher das November-Einfuhrkontingent
entscheiden.

Die Kommission behandelte weiter die früher aufgestellten Richtpreise
für Fleisch und Fett. Gegenüber der letzten Publikation vom 24. August 1921
erlitten die Preise für grosses Schlachtvieh und die Rindfleischpreise
eine weitere Reduktion. Auf der Basis eines Schlachtviehpreises von ca. Fr. 2

durchschnittlich pro kg Lebendgewicht herechnet, ein Preis, der für erstklassiges

Schlachtvieh zwar höher, für mittlere und geringere Qualitäten aber
wesentlich niedriger ist, rechtfertigt sich heute ein Richtpreis von Fr. 3. 60 his
Fr. 4 per kg Ia. Rindfleisch, d. h. Siede- und Bratenfleisch mit Knochen (am
24. August war der Preis Fr. 4 his Fr. 4. 80) und für gutes Kuhfleisch und
anderes Rindfleisch II. Qualität ein Detailpreis von Fr. 3 bis 3. 50 per kg
(am 24. August war der Preis Fr. 3 bis Fr. 4).

Aus Kreisen der Metzgerschaft wurde hetont, dass Rindfleisch II. Qualität
und gutes Kuhfleisch zu billigen Preisen überall erhältlich ist, dass aber
oftmals die Konsumentenschaft an den Metzger sehr hohe Anforderungen stelle.
Ferner müsse berücksichtigt werden, dass Ortschaften, die kein importiertes
Fleisch erhalten, für Ia. Rindfleisch mit etwas höhern Preisen, als hier an-
gegehen, rechnen müssten.

Der Schweinemarkt steht immer noch im Zeichen der Preiserhöhung.
Am 24. August wurden als Detailpreise Fr. 4. 50 his Fr. 4. 80 per kg gewöhnliches

Bratenfleisch und bis zu Fr. 5. 20 per kg für ahgeschwartetes, mageres
Schweinefleisch angenommen. Diese Preise sind augenblicklich überholt. Es
steht aber zu erwarten, dass ein grösseres Angebot an Schlachttieren und der
auf 15. Oktoher in Kraft tretende reduzierte Zollansatz für Schweine und
Schweinefleisch die Tendenz zu Preiserhöhungen zum Ahflauen hringen und
die Preise bald wieder auf das frühere, oben erwähnte Niveau zurückführen
werden.

Aehnlichen Verhältnissen unterliegen die Fett preise, die auf Mitte
August hin vorühergehend etwelche Erhöhung erfuhren. Am 24. August wurde
für amerikanisches Schweinefett ein Detailpreis von Fr. 2. 60 his Fr. 2.80
per kg aufgestellt, für inländisches Schweinefett ein Preis von Fr. 3.50
per kg. Seither hat ein beständiges Schwanken der Preise, insbesondere für
amerikanisches Schweinefett, stattgefunden, so dass sich auch die Einstandspreise

für das ahgegehene Fett sehr verschieden gestalten und augenblicklich
nicht zu Einheitspreisen zusammengefasst werden können. Die vorstehend
genannten Fettpreise dürften indessen nur ausnahmsweise überschritten werden.

Bahntransporte Sehweiz~Spanlen
• Im Anschluss an die Veröffentlichungen in den Nrn. 205 und 228 dieses

Blattes vom 19. August und 15. September 1921 wird mitgeteilt, dass von
jetzt an wieder Gütersendungen jeder Herkunft unbeschränkt zur
Beförderung nach Spanien via Cerbere-PortrBou und Hendaye-Irun
angenommen werden können.

Finnland
(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats In Abo.)

Nach den vorläufigen Angahen der finnischen Zollbehörde hetrug im
August 1921 der Import 349,6 Mill. Mark und der Export 393,7 Mill. Mark.
D6r Exportüberschuss ist mithin 44,1 Mill. Mark. Für die Zeit vom Januar bis

'Aögust d. J. war der Wert des Importes 2249,3 Mill. Mark (1920 : 2144,2 Mill.
Mhrk) und des Exportes 1447,7 Mill. Mark (1920:1580,4 Mill. Mark). Der Ueber-
sohuss des Imports, welcher Ende Juli 845,7 Mill. Mark hetrug, reduziert sich
mithin im August auf 801,6 Mill. Mark.

Das finnische Geld hat in der letzten Zeit eine leichte Besserung erfahien,
indessen ist der Geldmarkt durchaus noch nicht stabil.

; Betreffs des finnischen Handels mit Russland werden gegenwärtig in
Helsingfors neue Konferenzen mit der russischen Handelsdelegation getroffen.
Zwecks Einkauf von Holz in Finnland hat Russland 60—70 Mill. Mark
bewilligt. Der Transport der von Russland in Schweden bestellten Lokomotiven
beginnt nunmehr auch ühcr Finnland. Desgleichen wird beahsichtigt, 500 in
Deutschland bestellte Lokomotiven üher Finnland nach Russland zu schaffen..
Die «Finska Ccllulosaföreningen> hat mit der russischen Handelsdelegation ein
Abkommen geschlossen, wonach 500 tons gehleichter Sulphit nächstens nach
Russland geliefert werden.

Der russische Export nach Finnland war bis jetzt nur ganz minimal.
Der Handelsumsatz mit den wichtigsten Ländern war wie folgt (Import-

Wert eif, Exportwert fob):
Import Export

Jannnr-Aiit|ii«t Jnnuar-Augost
1321 19211 1921 1920

TOTAL Mill. Mark: 2249,3 2144,2 1447,7 1580,4

wovon:
Deutschland 72G.0 332,1 149, G 72,4
England 48G.7 62S.2 519,3 759,2
Vereinigte Staaten 340.4 4G3.7 124,8 59,0
Schweden 193,0 223,8 195,2 137,9
Dänemark 175,3 124,1 74,5 72,7
Niederlande 107,5 24,2 109,7 118,2
Schweiz 9,9 15.7 0.1 0,1

Vom Januar bis August 1921 wurden u.a. nach Finnland eingeführt, in
Millionen finnischer Mark:

Getreide und Getreideerzeugnisse: 427 (1920: 358); Rohzucker: 264 (141);
Baumwollgarn: 20 (26); Wollgarn: 11 (17); Baumwollgewebe, wichtigerer Art:
39 (81); Wollgewebc, wichtigerer Art: 83 (42); Kleider: 4 (1); Schuhzeug, nieht
spezifiziert: 1 (6); Metalle und Metallerzeugnisse: 220 (284); Maschinen und
Apparate: 184 (138).

Der Export im gleichen Zeitraum betrug u. a.:
Butter: 157 (1920 : 26); Käse: 39 (6); Holz und Holzarheiten: 565 (843);

geschliff. Papiermasse, trock. Gewicht: 28 (85); Zellulose, Sulfit: 112 (100);
Zellulose. Sulfat: 21 (54); Pappe, nicht spezifiziert: 15 (54); Umschlagpapicr:
40 (68); Zeitungspapier: 254 (203); Schreihpapier: 18 (25).

Schweizerischer Arbeitsmarkt. Die Oktober ausgäbe des amtlichen
Publikationsorgans des cidg. Arbeitsamts «Der Schweizerische Arbeitsmarkt»
verzeichnet ein weiteres Ansteigen der Kurve der Arbeitslosigkeit. Ueber den
Beschäftigungsgrad in den wichtigeren Industrien lassen sich die Berichte der
Berufsverbände wie folgt vernehmen: Schokoladenfabrikation. Keine
Betriebseinschränkungen. Tabakindustrie. Es ist eher mit einer Abnahme als mit einer
Zunahme der Beschäftigung zu rechnen. Gerbereiindustrie. Zirka 600 oder 30 %

derArbeiter arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit. Der Beschäftigungsgrad bessert
sich allmählich. Sollte aber evtl. die Aufhehung der Einfuhrbeschränkungen
beschlossen werden, so würden dadurch katastrophale Folgen ausgelöst; bei
den jetzigen Gestehungskosten, namentlich auch den hohen Häute- und
Fellpreisen, wäre gegen die Einfuhr von Valutaware nicht aufzukommen.
Schuhindustrie. Beschäftigungsgrad ungefähr gleich wie im Vormonat. Im Oktober
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wird eine Fabrik vorübergehend geschlossen, da für einen rationellen Betrieb
zu wenig Aufträge vorliegen. Ziegel- und Steinindustrie. Die Absatzverhältnisse
haben im September keine Besserung erfahren, trotzdem in den verschiedenen
Genossenscliaftsgcbicten eine zirka 10 % ige Herabsetzung der Preise für
Ziegelwaren vorgenommen wurde. Sie bewegen sich etwas über denjenigen
des Jahres 1919, bleiben aber wesentlich hinter denjenigen des Jahres 1920
zurück. Zufolge des Saisoncharakters der Ziegeleiindustrie und Ablauf der auf
den 15. Oktober limitierten Bewilligung für die 52-Stundenwoche werden im
kommenden Monate Betriebseinschränkungen vorgenommen, dio Entlassungen
von 3—400 Arbeitern bedingen. Seidenstoffabrikation. Zirka 6600 Arbeiter
arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit. Gänzlich arbeitslos wurden 1427 Arbeiter.
Der Beschäftigungsgrad hat sich gegenüber den Vormonaten etwas gebessert.
Eine weitere Besserung ist jedoch kaum zu erwarten, da die Marktlage für
die Seidenindustric immer noch sehr ungünstig ist. Seidenbandindustric. Da
und dort ist eine kleine Besserung in der Beschäftigung eingetreten. Ob diese
anhält oder nur vorübergehender Natur ist, kann gegenwärtig noch nicht
beurteilt werden. Seidenhilfsindustrie. Die Betriebseinschränkungen betrugen
im Durchschnitt pro Woche 15,4 %. Hiervon wurden insgesamt 1691 oder
52,7 % aller beschäftigten Personen betroffen. Voll gearbeitet haben 1880 oder
47,3 % aller Arbeiter. Die Aussichten für die Beschäftigung sind noch
unbestimmt; immerhin erwartet man in der Seidendruckerei eine kleine
Arbeitsvermehrung. Spinnerei-, Zwirnerei- und Webereiindustrie. 4420 oder 19,75 %
aller Arbeiter arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit. Die hohen Betriebsspesen
in Verbindung mit den beständig ungünstiger werdenden ValutaVerhältnissen
machen die Konkurrenz mit dem Auslände immer schwieriger. Stickereiindustrie.

Einzelne Betriebe haben wieder etwas Beschäftigung erhalten, im
allgemeinen ist jedoch noch keine Besserung in der Lage der Stickereiindustrie zu
konstatieren. Wirkerei- und Strickereiindustrie. Zirka 55 % der Arbeiter
arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit. Im allgemeinen sind die Aussichten für
die kommende Zeit sehr schlecht. Hutgeflechtfabrikation. Keine wesentliche
Veränderung der Lage gegenüber dem Vormonat. Man hofft auf etwelche
Belebung des Geschäftsganges im Oktober. Papier- und Papierstoffabrikation.
Die Betriebseinschränkungen halten sich ungefähr auf der Höhe des
Vormonates. Eine Besserung ist noch nicht vorauszusehen. Chemische Industrie.
Zirka 1600 oder 35 % aller Arbeiter arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit Die
Aussichten für die Beschäftigung sind nach wie vor schlecht. Metall- und
Aiaschlnenindustrie. 25,000—26,000 Arbeiter arbeiten mit verkürzter Arbeitszeit.

Viele Firmen beschäftigen ihre Arbeiterschaft für eigene Rechnung,
Reparaturen, Bauten usw. Aufträge aus dem Auslande sind für viele Branchen
erst dann erhältlich, wenn ein ganz bedeutender Preisabschlag möglich 1st.

Spezialfabriken der Elektrotechnik. Von insgesamt 29 Betrieben arbeiten 1730
Angestellte und Arbeiter mit verkürzter Arbeitszeit. Zwei Firmen mussten
den Betrieb wegen Arbeitsmangel vollständig einstellen, eine dritte wird bald
folgen. Uhrenindustrie. Weitere Zunahme der gänzlichen und Verschärfung der
teilweisen Arbeitslosigkeit in allen Industriezweigen. Von den Betrieben des
Kantons Bern wurden im Monat September zirka 5100 Personen gänzlich und
zirka 9500 teilweise, von denjenigen des Kantons Solothurn zirka 350 gänzlich
und zirka 1200 teilweise arbeitslos.

Importation de bdtail de boneherie et prix de viande
(Communique de l'Office födöral de l'nlimenlalioti.)

La commission d'experts designee pour examiner les prix de la viande
s'occupa tont d'abord dans sa söance du 11 octobre 1921 de la question du
contingent d'iraportation de bötail de boneherie. Vu l'augmentation de la con^

Annoncen - Regie:
PDBIICITA» A.C.

sommation qui s'est manifestöe ces derniers temps et dans le but de stabiliser
les prix le plus possible et, en outre, eu egard ä des affaires de compensation
avec du bötail d'ölevage, les contingents fixös pour septembre et octobre ont
ete ölevös par les autorites competentes, k l'encontrc de la quantity que l'on
avait primitivement en vue. Les representants de l'agriculture protestörent
contre la fixation d'un contingent si elevö. Iis exposörent que les besoins en
betail de boucherie pouvaient etre suffisamment couverts dans le pays et que
l'octroi d'un contingent aussi eleve ötait en contradiction avee les prescriptions

de police sanitaire. Du core des consommateurs, on accentua par contre
sur le fait que la crise öconomique actuelle appelle impörieusement unc baisse
des prix et que l'agriculture ögalemcnt doit faire des sacrifices dans cc but.
Coinme il ne fut pas possible d'arriver ä une entente dans la commission, les
autoritös compötentes decideront du contingent d'importation pour le mois
de novembre.

La commission s'occupa ensuite de3 prix normaux fixes preccdemment
pour la viande et la graisse. En coraparaison avec le communique du 24 aoüt,
les prix du gros betaü de boucherie et ccux de la viande de boeuf (ge-
nisse, vache, taurcau) ont de nouveau diminues. Sur la base d'un prix moyen
de fr. 2 par kg de poids vif de betail de boucherie, qui est certes quelque peu
plus 61ev6 pour le betail de lre quality, mais aussi sensiblcment plus bas pour
le betail de qualite raoyenne ou inferieure, le3 prix normaux suivants se justi-
fient actuellement pour la vente au detail: fr. 3.60 k fr. 4 par kg pour la
viande de boeuf de lre qualite, soit viande ä bouillir ou ä rötir avec os (au
24 aoüt les prix 6taient de fr. 4 k fr. 4.80); fr. 3 ä fr. 3.50 par kg pour la
viande de vache de bonne qualite et autre viande de boeuf de 2m« qualite (au
24 aoüt le3 prix etaient de fr. 3 ä fr. 4).

Les bouchers insisterent sur le fait qu'on peut obtenir partout ä des prix
bon marche de la viande de bceuf de 2®« qualite et de la bonne viande de
vache, mais que souvent les consommateurs font preuve de tros grandes
exigences. Qu'en outre, dans les localitös qui ne re?oivent pas de viande importee,
on doit compter avec des prix quelque peu plus ölevös que ceux indiquös
ci-dessus pour la viande de boeuf de lrc qualitö.

Le marche des pores presento toujours ime tendance ä la hausse.
Le 24 aoüt on indiqua les prix <le detail suivants: fr. 4.50 ä fr. 4.80 pour la
viande de porc ä rötir et jusqu'ä fr. 5.20 par kg pour la viande de pore sans
couenne, maigre. Les prix sont momentanement döpassös. Mais on peut
escompter qu'une plus grande offre de porcs de boucherie et que la reduction
de la taxe douaniöre sur les porcs et la viande de porc ä partir du 15 octobre
parent ä cette tendance ä la haussc et ramönent bientöt les prix ail niveau
antericur indique ci-dessus.

Le3 prix de la g r a i s s e subirent temporairement une certaine hausse ä
partir du milieu d'aoüt Le 24 aoüt on indiqua comme prix normaux pour la
vente au dötail: fr. 2.60 ä fr. 2.80 pour le saindoux americain et fr. 3.50
par kg pour le saindoux indigene. Depuis lors les prix ont constamment varie,
particulierement pour le saindoux americain, de sorte que les prix de revient
de la graisse sont divers et qu'on ne peut momentanöment pas fixer un prix
uniforme. Cependant les prix precites ne devraient etre depassös qu'excep-
tionnellcment.

Trafie Saisse-Espagne par rail
En modification des dispositions en vigueur jusqu'ici (voir Feuille, n03 205

du 19 aoüt et 228 du 15 septembre 1921), les Chemins de fer fran$ais
admettent k nouveau dös maintenant pour l'expödition en Espagne, via
Cerbere-Port-Bou et Hendaye-Irun, tous envois de marchandises, en grande et
en petite vitesse, sans distinction d'originc.
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9 9 RHENUS"
Aktiengesellschaft für Schiffahrt und Spedition

Telegramme:
„RHENUS" BASEL

Rheinschiffahrt
TELEPHON

3985 und 3986

von den Sechsten und allen Zwischenstationen
bis Basel und vice-vcrsa (2 Q) '217

Sammelladungsverkehre
Deutschland Schweiz Italien

Lagerungen / Grenzabfertigungen / Verzollungen / Versicherungen

Akiiengeseiischaii siicHereiuieme nrüon in arbon

Einladung zur 10. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auFSamstag, 29. Oktober 1921, vorm. 11 Uhr, im Lokale der Gesellschaft in Arbon

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Bilanz für das am 30. Juni 1921

abgeschlossene Geschäftsjahr.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat und die Direktion.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 22. Oktober 1921 an zur Einsicht auf in dem Bureau der
Gesellschaft in Arbon und beim Schweizerischen Bankverein in Basel, Zürich,
St. Gallen und Genl, woselbst auch gegen Hinterlegung der Aktien oder gegen
einen, von diesen Stellen genügend erachteten Ausweis des Aktienbesitzes
Eintrittskarten zur Generalversammlung bis spätestens am 27. Oktober 1921,
abends 5 Uhr, bezogen werden können. (Z G 1071) 2820

Arbon, den 8. Oktober 1921.
Namens des Vertvallungsralest
Der Präsident: E. Isler.

Aufforderung
Die Aktiengesellschaft der Asphaltlager von Ragusa (Sizilien) mit

Sitz in Bern hat sich aufgelöst. (S.H. A.B. Nr. 243 vom 3. Oktober 1921 Seite 1926).
Im Sinne von Art. 665 O. R. ergeht hiermit an deren Gläubiger die Aufforderung,
Ihre Ansprüche beim unterzeichneten Liquidator anzumelden. ;2810

BERN, den 7. Oktober 1921.
Asphaltlager von Raguta A.-Q. In Llq^
Der Liquidator: GL Borle, Notar.

A. 6. Kurhaus und Voihsbad. Waids
—--

EinMn an 1 Aktionäre zu oMIto taialvnmlig
auf Sonntag, 23. Oktober 1921, nachm. 2% Uhr,
im Knrhans in Wangs, zur Abwicklung folgender

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorstandsbericht.
3. Rechnungsablage und Bericht der Revisoren und Beschluss-

fassung über Vorbuchung des Rechnungsergebnisses.
4. Wahl eines Mitgliedes in den Verwaltungsrat.
5. Wahl des Präsidenten.
G. Statutenrevision: a) Firma-Namensänderung; b) Beschlussfassung

über Erhöhung des Aktienkapitals oder Ausgabe von
Obligationen mit hypothekarischer Deckung. ;2750

7. Umfrage.
NB. Um die zur Durchführung der wichtigen Verhandlungsgegen-

stände nötige Stimmenzahl zu erhalten, sind die Herren Aktionäre
gebeten, entweder zu erscheinen oder sich vertreten zu lassen

Wangs und Mets, den 1. Oktober 1921.

Für den Verwallungsral,
Der Vizepräsident:

J. A. Ackermann, Bauunternehmer.

2'
Les actionnaires de 1'INDUSTRIELLE S. A. (Fabrique

d'agglomeröes combustibles ä Renens, avec siöge social ä Chambesy-
Genöve) ayant prononce la liquidation de la dite societe (voir F. o. s. d. c.
du 12 juillet 1921), sommation est faite aux cröanciers, conformöment
ä l'art. 665 G. O., de produire leurs cröances au liquidateur soussignö
avant le 22 octobre 1922. -2774

Genöve, le 15 octobre 1921.

p. p. I'INDUSTRIELLE S. A. en Liq.
Liquidateur: Ernest Dalphln, expert-comptable

Place de la Fusterie 9, Genöve.

SOraNATION
La Socielö Anonyme LES USINES THECLA S. A. avec siöge

ä St-Ursanne a, par decision de l'assemblee generale des actionnaires
du 6 juillet 1921, röduit son capital social ä Fr. 900,000 divisö en 900
actions au porteur de Fr. 1000 chacune. ;2829

En consequence et ä teneur des articles 670, 665, 667, Code des
obligations, sommation est faite aux cröanciers de la societö qui pourraient
exister, de produire leurs creances au siöge social ä St-Ursanne.

St-Ursanne, le 11 octobre 1921.
Le conseil d'administration.
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Einladung an die Herren Aktionäre zur

ordentlichen Generaluersammlung

aul Diensiag, den l. liouenUter 1921, vormittags 11 Uhr

im zunlaos zur meise in Zürich

T agesordnung:
1. Abnahme der Rechnung über das verflossene Geschäftsjahr;

Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle; Decharge-
Erteiluug an die Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahreser¬
gebnisses. -2860

3. Besetzung der Kontrollstelle.

Rechnung und. Revisionsbericht liegen zur Einsicht der Herren
Aktionäre vom 22. Oktober an in unserem Bureau in Oerlikon auf.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, die zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder
genügenden Ausweis über den Besitz derselben vom 22. bis 29.
Oktober an unserer Kasse in Oerlikon, bei der Schweiz. Kreditanstalt,
beim Schweiz. Bankverein, bei HH. Julius Bär & Cie. in Zürich
und bei HH. Hentsch & Cie. in Genf bezogen werden.

Nach dem 29. Oktober werden keine Stiramkarten mehr
verabreicht.

Oerlikon, den 12. Oktober 1921.

Der yeriHaiiunasrai der wasctiineniahrm Perlon.

Schweiz. HiHH A.-G. liiMi
Einladung zur erdenilichen Generaluersammlung

auf 29. Oktober 1921, nachmittags 4 Uhr, Im Hotel Löwen

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteüung.
3. Wahlen.
4. Totalrevision der Statuten. -2811

Geschätts- und Revisorenberichte liegen vom 21. Oktober an in
unserem Bureau den Herren Aktionären zur Einsicht auf.

Wlnterthur, den 15. Oktober 1921.
Per Verwaltungsrat«

A. 6E0RGIADES S. L
1. Place de la Fusterie 1

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemblee generale ordinaire
au si&ge social, 1, Place de la Fnsterie, h Genöve, le
lundi, 26 octobre 1921, ä 2% henres de l'apr&s«midi, avec
1' ordre du jour suivant:

1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du commissaire-verificateur.
3. Deliberation sur ces rapports et decharge au conseil.
4. Nominations statutaires.

Messieurs les actionnaires sont inform£s que le bilan et le compte
de profits et pertes au 30 juin 1921, ainsi que le rapport du commissairc-
v6nficateur, sont ä lern- disposition, au siege social, oü ils peuvent
en prendre connaissance. ;2862

Pour prendre part ä l'assembl6e, MM. les actionnaires devront
se presenter munis de leurs actions ou d'un recepissd tenant lieu de
ces titres.

Le • conseil d'administration.

0. GE0R6IAGES S. I,
1, Place de la Fusterie 1

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemblee generale extraordinaire
au siäge social, 1, Place de la Fnsterie, ä Genfeve, le
lnndi, 26 octobre 1921, ä 4 henres de l'apr&s~midi, avec
1'ordre du jour suivant:

1. Annulation des actions d'apport. £862
2. Modification des Statuts.

Pour prendre part ä l'assemblde, MM. les actionnaires devront
se presenter, munis de leurs actions ou d'un räcepissd tenant lieu de
ces titres.

Le conseil d'administration.

Fadikurse i. Ausbildung v. Handelslebrsrn d. BQdisrrsvisorsn, Basel

Diese staatlichen Kurse wollen Handelslehrern und
Bücherrevisoren eine umfassende und vertiefte
Berufsbildung vermitteln und in zweiter Linie den an der
Universität Basel studierenden Juristen und
Nationalökonomen Gelegenheit zu einer gründlichen und wirt-
schaltswissenschaftlicben Ausbildung bieten.

Das Vorlesungsverzeichnis lür das Wintersemester
1921/22 ist erschienen.

Prüfungsreglemente sendet auf Wunsch die Kanzlei des
Erziebungsdepartemcnts Basel-Stadt. ;2785

Basel, im Oktober 1921.

Bilanzfirähi^er

gesucht
Deutsch und Französisch perfekt. Gewandtheit
und Erfahrung in der Besorgung aller vorkommenden

Arbeiten. Bei Konvenlenz Lebensstellung.
Prokura, eventuell Beteiligung möglieh. Nur
leistungsfähige, durchaus gewissenhafte Bewerber mit
angenehmen und reellen Charaktereigenschaften
wollen ihre handschriftl. gefertigten Anmeldungen
unter Angabe des Alters, Gehaltsansprüchcn,
Referenzen und bisheriger Tätigkeit mit Zeugnisabschriften

und Photographie unter Chiffre L6829Y
an die Publlcltas A.-G., Bern, richten. -2864

Notariat Enge-Zürich

Oeffcnfltches Inventar
Uebcr den Nachlass des Joseph Ilaymann, geb. 1847,

Kaufmann, von Zürich, wohnhaft gewesen Gartcn-
strassc 17, in Enge-Zürich 2, gewesener Kollektivgcsell-
sebafter und Liquidator der Firma Gebr. Haymann in
Liq., An- und Verkauf von Liegenschaften, Garten-
strassc 17, in Zürich 2, ist vom Bezirksgerichte Zürich
das öffentliche Inventar bewilligt worden.

Es werden daher sowohl die Gläubiger als die Schuldner,

mit Einschluss der Bürgschaftsgläubiger des
Verstorbenen, aufgefordert, ibre Ansprüche und Verbindlichkeiten

bis zum 24. Oktober 1921 der Notariatskanzlcl
Enge-Zürich einzugeben, unter der Androhung, dass
Schuldner oder auch im Besitze von Faustpfändern
befindliche Kreditoren, die ihre Eingabe zu machen
unterlassen, Ordnungsbussc, säumige Ansprechcr dagegen (die
grundversicherten jedoch nur mit Bezug auf die
verfallenen Zinse) den Verlust ihrer Forderungen, insofern
solche weder aus den öffentlichen Büchern mit Bestimmtheit

ersichtlich, noch durch Faustpfänder gedeekt sind,
für den Fall zu gewärtigen hätten, dass der betreffende
Nachlass auf Grundlage des öffentlichen Inventars
angetreten würde. 26661
5 Zürich, den 24. September 1921.

Notariat Enge-ZOrich.
Smerik.Buchlühr.lehrtgrdl.

d. UnterriehUbr. Erf. gar
Verl.Sie Gratispr. II. Frisch.
Büchcrcxp., Zürich. BIS

vaieurs nun coldes
Achat et Vente

Demandez prospectus ä la

Mm Intßrmddiaire, Geneve

9, rue Tour Maitrcssc, 9

In Hanf-Bindfaden
2 fach Kordel p. Kg Fr. 3.10
2 fach Kordel » » » 2.90
3 draht 2T • » » 4.—
3 dralit 3T • t • 4.20
3 draht 6T » » » 5.—
franko jeder Station.
Verlangen Sie Muster durch

Paplcr-lmporl Zürleb 6
Neue Beckenhofst. 42. -s,!'3

Industrie
iiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Infolge Liquidation ist in
Lugano eine für jeden
Betrieb bestens geeignete

Fabrik
mit sehr grossen und hellen
Räumen unter günstigen
Bedingungen per 1. Januar
1922 event, auch früher

zu vermieten
Es könnte aueh neue

Zentralheizung «Sulzen, clcktr.
Installationen für Kraft u.
Licht billigst abgegeben
werden.

Offerten sind zu richten
an Postfach Nr. 6183, Lu-
gano-Stazlone. -2803 '

Hermann Frisch;
ZÜRICH 6

I Weinbergstrasse 57;
Gegründet 1899

besorgt
Einrichtung und Nach-
tragung von Buchhai- ;

tungen aller Systeme, ]
Bilanzen Revisionen,'

| Ordnen und Nachtragen ;

vernaeblässigterBücher,
Expertisen, Steuerangc- J

legenheiten etc. ;25561

Stellung
in Montreux

findet man am schnellsten
und sichersten durch
Veröffentlichung des Qesuehes
in der „ Fcullle d'Avls de
Mcnlrenx " und in dem

n Jonrnal ei Liste des Etrae-
gers de Montreal"

llflios S.A.
Arts graphiques r^unis Lausanne

flnciennes maim Dfttöaz-Mer & Eie„ Marchand & Mm et R. Magnenat, ä Lausanne

Messieurs les actionnaires sont eonvoquös cn

assemblee generaleordinaire
pour le mardi, 25 octobre 1921, 14% heures, ä I'Hotel de la Paix, ä Lausanne

Ordre du jour statutnire.

Le bilan, le coinpte de profits et pertes et le rapport des contröleurs sont ä la
disposition de Messieurs les actionnaires au sidge social, Rue du Jura 9, ä Lausanne.
Les cartes d'adinlssion ä l'assembläe seront dölivröes jusqu'au 24 octobre au soir au
sidge social contre Präsentation des actions, Ic certifieat de ddpöt ou autres pidccs
justifiant de la possession des actions. '2863 (52259 P)

Le conaeil d'administration.

societe Anonyme persior beau-sEjqur
Les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le mercredi, 19 octobre 1921, A 15 henres

h l'Hötel Beau-S6jour, Lausanne.
ORDRE DU JOUR:

1. Approbation des comptes de l'exercice 1920. 2. Nominalions
statutaires. 3. Autorisation au conseil de contracter un emprunt de
Sr. 150,000. 4. Autorisation au conseil de traiter avec les porlours
des divers emprunts. 5. Divers. (14362 L) '27 86

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des com-
missaires-verificateurs, sont deposes au Comploir d'Escompte de
Genüve, siege de Lausanne, oü Jes cartes d'admission ä l'assembl6e
g6n6rale sont ddlivrees sur presentation des titres ou de r6c6piss6s
numöriques de ceux-ci.

Le eonseil d'administration.
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